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C H A M P I O N S  L E A G U E  
3. Spieltag. Gestern Mittwoch spielten 
Gruppe E 
Fcnerbahcc  - Scha lke  0 4  
Milan - P S V  Eindhoven  

3 : 3 ( 1 : 0 )  
0 : 0  

1. A C  M i l a n  
2. F c n e r b a h c c  Istanbul  

3 
3 

5:3 5 
7:6  4 

3. P S V  E i n d h o v e n  
4. Scha lke  0 4  

3 
3 

1:3 4 
5:6 2 

Gruppe F 
Lyon - Pirtius 
Rea l  M a d r i d  - R o s e n b o r g  

2:1 (1 :0 )  
4:1 (0 :1 )  

1. Lyon  
2. Real  M a d r i d  

3 
3 

6:1 9 
6:5  6 

3. R o s e n b o r g  T r o n d h e i m  
4. O l y m p i a k o s  P i räus  

3 
3 

4 :6  3 
3:7 0 

Gruppe G 
Ander lecht  - Liverpool  
Che lsea  - Bet i s  Sevi l la  

0:1 (0 :1 )  
4 : 0 ( 2 : 0 )  

1. C h e l s e a  
2. Liverpool  

3 
3 

5:0  7 
3:1 7 

3. Betis  Sevil la  
4 .Ander lech t  

3 
3 

2:6  3 
0:3 0 

Gruppe H 
Por to  - Inter  
G l a s g o w  Range r s  - Bratislava 

2 : 0 ( 2 : 0 )  
0 : 0  

1. Inter  M a i l a n d  
2. G l a s g o w  R a n g e r s  

3 
3 

2:2 6 
3:3 4 

Pet rza lka  Brat is lava 
4. Po r to  

3 
3 

3:3 4 
6 : 6  3 

3. Spieltag. Am Dienstag spielten 
Gruppe A 
Rapid W i e n  - B r ü g g e  
Bayern M ü n c h e n  - Juven tus  

0:1 (0 :0 )  
' 2 : 1 ( 2 : 0 )  

1. B a y e r n  M ü n c h e n  
2. Juven tus  T u r i n  

3 
3 

4:1 9 
6:3  6 

3. FC1 B r ü g g e  
4. R a p i d  Wien  

Gruppe B 
Sparta Prag - Arsena l  
Ajax  - T h u n  

l. Arsena l  

2 :3  
0 : 5  

6 : 2  

0 : 2  ( 0 : 1 )  
2 : 0 ( 1 : 0 )  

9 
4 

3. T h u n  3 2:4 3 
4. Spar ta  P rag  3 1:4 l 

G r u p p e  C 
Udinese - W e r d e r  B r e m e n  1:1 (0 :0 )  
Panath ina ikos  - Barce lona  0 : 0  

1. Barce lona  3 6:1 - 7  
2 .  Udinese  3 5:5 4 

3. Panuth ina ikos  A then  3 2:4  4 
4 W e r d e r  B r e m e n  3 2:5 1 

G r u p p e  1) 
Villarreal - Bcnf i ca  Lissabon 1:1 (0 :0)  
Manches te r  Un i t ed  - Lil le 0 : 0  

1 M a n c h e s t e r  Uni ted  3 2:1 5 
2 Bcnf ica  L i s sabon  3 3:3 4 

3. Villarreal 3 I I  3 
4. Lil le 3 0:1 2 

U E F A - C U P  

L F V - C U P  V I E R T E L F I N A L E  

B a b e r a  11 - V a d u x  1 M2(0:>) 
V a d u z :  Silva; Telser, Hasler, D'Elia, Akdemir, Bern, PCnz (ab 
46. Lopez), Maitin Stocklaia (ab 46. Maggetti), Burla; Caspar 
(ab 46. Pohja), Antic. 
Bäben:  Kaufmann; Vogt, Moilzi, Maieibofer. Bünte Norman 
(ab 80. BUrzle Michael), Branhart Alexander (ab 55. Muraeli), 
von Fellen, Stocker. Wille; Risch (ab 46. Bninhait Andrea«), Ma-
cri. 
Ihres 2. D'Elia (0:1); 4. Oaspar (0:2); 12. Caspar (0:3); 15. 
Martin' Stocklasa (0:4); 20. Gaspar (0:5); 21. Caspar (0:6); 23. 
D'Elia (0:7): 24. Antic (0:8); 45. Oaspar (0:9); 67. Bern (0:10); 
68. Antic (0:11); 80. Maggetti (0:12). 

USV EiAakM-""" " - »nyteH I I J  (0:1) 
USV U: Matt; Haber, R. Biebencbulte (ab 63. Oygax), Kaiser, 
Kertating, Velimirovic (ib 46. Mirosljcvic), Matt, Lotzer, S. Bic-
berschulte, R. KoÜer, Meier. 
FC R n m t l  I: Marter, Weiss, Pichler, Eberl«, P. Büchel, Oergen, 
Troisio (ab 88. Aupburger), Hasler, Ergin, Tuncay (ab 79. Kilic), 
Ok (ab 72. Ljalifi). 
Tbrts 0:1 59. Fathi Ok, 0:2 60. Orhan Tuncay, 1:2 68. Remo Köh
ler. 

Torfestival in Istanbul 
Schalke holt bei Fenerbahce ein 3:3 - Engländer auf Achtelfinalkurs 

Streller fehlt in Rennes 
Marco Streller ist nicht mit dem VfB Stuttgart 
zum ersten Uefa-Cup-Gruppenspiel  nach 
Rennes geflogen. Der Schweizer Stürmer lei
det an den Nachwirkungen einer Schienbein-
prcllung. Damit entfallt das Duell mit dem 
Nati-Kollegen Alex Frei. (si) 

U e f a - C u p ,   ( » r u p p e n p h a . s e ,   1- R u n d e ,  Küstern  

Gruppe B 
Lokomot ive  M o s k a u  - Espanyol  Barce lona  0:1 (0 :0 )  

U e f a » C u p ,  ( » r u p p e n p h a s e ,  I .  K u n d e ,  h e u te  

Gruppe A 
Viking S tavange r  - M o n a c o  18.00 
C S K A  Sof ia  - H a m b u r g e r  S V  20 .15  

Gruppe B 
Maccabi  Pc lach  T ikva  - Palermo i n  Rainat  G a n  17 .00  

Gruppe C ! 
Halms tad  - Her tha  B S C  Berlin in Go teborg  16.15 ! 
Sleaua Bukares t  - Lens  , 19.(K) 

Gruppe I) 
Dnjepr  Dnjeprope t rowsk  (Ukr)  - A l k m a a r  ( H o )  2 0 . 0 0  
Grasshopper s  - Midd lesb rough  ( l ive/SF2.  Eurospor t )  2 1 . 0 0  .1 

Gruppe E 
Hasel - S t rasbourg  (live/SF2. Furospor t )  19.30 j 

Tromsö  - A S  R o m a  20 .45  | 

Gruppe F 
Z S K A  M o s k a u  - O lympique  Marsei l le  17.30 ; 
D i n a m o  Bukares t  - Heerenveen  20 .45  i 

Gruppe G ! 
Schachl jor  D o n e z k  l U k r )  - PAOK Saloniki  1H.Ü0 
Rennes  - V f B  Stuttgart  18.15 

(»ruppe H 
Zeni t  St.  Petersburg - Vitoria G u i m a r ä e s  (Por)  18.00 
Besiktas  Istanbul - Bo l ton  Wanderers  2 0 . 4 5  

Schaan 1 - Balzen I 
Triesen I - USV Eichen-Mauren I 

1:2(1:0) 
0 : 4 ( 0 : 3 )  

ISTANBUL - Im Spiel der Emo
tionen holte Schalke 04 bei Fe
nerbahce ein 3:3-Unentschle-
den. Titelhalter Liverpool und 
Chelsea näherten sich derweil 
in der Champions League mit 
weiteren Siegen den Achtelfi
nale beträchtlich. Die Reds 
siegten In Andertecht am 3. 
Spieltag 1:0, derweil der ver-
lustpunktlose Leader der Pre
mier League Betis vor eigener 
Kulisse 4:0 deklassierte. 

Das Spiel der  vielen Emotionen, 
Goaliefehler und Tore sahen die 
5 0  0 0 0  Zuschauer  in Istanbul: 
Schalke führte gegen Fenerbahce 
zweimal und erreichte dennoch nur  
ein 3:3. 0:1 lag Schalke beim von 
Christoph Daum trainierten Fener
bahce zur Pause zurück. Fabio Lu
ciano wurde nach e inem Freistoss 
von Serkan nach einer Viertelstun
de total vergessen und konnte un
gehindert aus nächster Distanz ein
köpfein. Die Königsblauen, die in 
der nationalen Meisterschaft noch 
ungeschlagen sind, waren nach 4 5  
Minuten mit dem knappen Rück
stand gut bedient, vergab doch der  
Brasil ianer Marcio Nobre z u m  
Entsetzen von Daum freistehend 
kläglich. 

Doch die Mannschaft von Ralf 
Rangnick raffte sich a u f  und drehte 
den Match im Hexenkessel des  
Sükrii-Sara?oglu-Stadions, wo die 
Schweiz a m  16. November ihr Bar-
ragespicl gegen die Türkei austra
gen wird, um. Zwei Geniestreiche 
von Spielmacher Lincoln und ein 
Blackout vom türkischen National-
torhüter Volkan reichten Schalke 
aber nicht zum ersten Sieg in der  
Königsklassc. Marcio glich z u m  
2:2 aus, Stephen Appiah (79.) mit 
einem herrlichen Lob aus 16 m 

Gross« Emotionen, viele Tore: Schalke 04 erkämpfte sich in Istanbul bei Fenerbahce ein 3:3-Remis. 

zum 3:3 in einem in der  Schluss
phase turbulenten Fight. 

Milans erfolgloser Sturmlauf 
Ein Spiel auf  ein Tor, ein perma

nentes Powerplay, aber kein zähl
barer Erfolg: Milan, der  Leader in 
der  Gruppe E, musste sich gegen 
Eindhoven mit einem 0:0 begnü
gen. Aufwand immens, Ertrag null: 
Das war das bittere Fazit des letzt-
jährigen Champions-League-Fina-
listen Milan. Die Squadra von Car
lo Ancelotti, der au f  einen Einsatz 
des Schweizer Internationalen Jo

hann Vogel verzichtete, inszenierte 
einen veritablen Sturmlauf. Eind
hoven war von Tempo, Druck und 
Raffinesse der  Lombarden überfor
dert. Milan erarbeitete sich Chan
cen en masse: Chancen für Vieri, 
Maldini, Schewtschenko, Seedorf 
und Pirk) schon bis zur Halbzeit, 
Möglichkeiten für Kaladze, Inzaghi 
und  Kaka, Stam und Co. danach, 
aber Tore fielen keine. Der Ball 
wollte einfach nicht ins PSV-Tor. 

Real Madrid hat sich endgültig 
aus der Krise gespielt. Nach einem 
0:1 -Rückstand zur Pause demontier

te die Equipe von Vanderlei Luxem-
burgo Rosenburg regelrecht. David 
Beckham trug zwei  Assist^ und 
einen Treffer z u m  hoch verdienten 
4:1 bei. Vor Real ist Lyon klassiert. 
Dank dem 2:1 gegen Piräus sind die 
Franzosen auch nach drei Partien in 
der  Königsklasse ohne Punktverlust. 

Ein Lebenszeichen sandte Porto 
aus. Der Sieger von 2004 bezwang 
das zuvor ungeschlagene Inter  2:0. 
Die Portugiesen sind damit wieder  
im Geschäft, da die Rangers aus 
Glasgow gegen Bratislava nu r  ein 
0 :0  erreichten. (si) 

Und wieder ein Dutzend 
FL-Cup Viertelfinale: Balzers II - FC Vaduz 0:12 (0:9) - Fünf Tore von Gaspar 

BALZERS - Im Achtelfinal ge
gen Schaan Azzuri erzielten die 
Vaduzer exakt ein volles Dut
zend Tore. Und nun setzte der 
Favorit im Viertelfinal gegen 
einen anderen Viertligisten 
ebenfalls zwölf Dinger ins Netz. 

• Rainer Otpglt 

Ehe die Balzner um Spielertrainer 
Moitzi überhaupt richtig auf d e m  
Platz standen, lagen sie schon mit 
zwei Toren im Rückstand. D'El ia  
(2.) und Gaspar (4.) sorgten für ei
ne schnelle Führung. Und das Tore-
schiessen ging fröhlich weiter. Bis 
zur 24. Minute hatte de r  Challenge-
League-Verein bereits acht Treffer 
erzielt, also im Durchschnitt alle 
drei Minuten ein Ding. Die Balzner 

mussten mehr oder weniger Ball 
und Gegner nachrennen. Fünffa
cher  Torschütze de r  Brasilianer 
Gaspar, der  auch für den Pausen
stand (0:9) zuständig war (45.). 

Nach dem Seitenwechsel nutzte 
Trainer Gren gleich sein Kontingent 
aus, brachte mit Pohja, Lopez und 
Maggetti drei neue Spieler. Das 
Cupspiel wurde weiterhin praktisch 
nur in einer Hälfte äusgetragen, 
doch die Konzentration Hess ver
ständlicherweise etwas nach. E s  
dauerte gut zwanzig Minuten, bis 
Bern per  Kopf das nächste Tor er
zielte (67.). Interessanterweise wur
den genau die Hälfte der Tore per 
Kopf erzielt. In der  77. Minute 
Krampferscheinungen bei einem 
Balzner, in der  80. Minute sorgte 
Maggetti für  das Schlussresultat. Gaspar zeichnete sich als fünffacher Torschütze aus. 

Ruggell setzt sich mit Mühe durch 
FL-Cup Viertelfinale: FC Ruggell gewinnt gegen USV mit 2:1-Toren 

ESCHEN - Der FC Ruggell muss
te viel Arbeit verrichten, um 
sich gegen den unterklassiegen 
USV II durchzusetzen. Am Ende 
resultierte für die Ruggeller ein 
knapper 2:1-Sieg und damit der 
Einzug In den Cup-Halbfinal. 

»Fabln Cot ta  

Die erste Chance gehörte den u m  
eine Liga unterklassigen Gastge
bern (4. Liga). Während Ruggell 

ganze 13 Minuten die erste nennes-
werte Torraumszene hatte. Womög
lich hatte sich der F C  Ruggell die 
Sache gegen den USV II etwas ein
facher vorgestellt. 

Gut organisierter Gastgeber 
Mit einer konsequenten Abwehr

arbeit und gelegentlichen Kontern 
hielten die Gastgeber das Gesche
hen offen. Und insgesamt taten die 
Ruggeller  zu wenig. In dieser  
Spielphase fehlte den  Ruggellern 

der  Überraschungsmoment und ein 
kaltblütiger Vollstrecker. Auf  der 
Gegenseite traf USV-Sturmspitze 
Meier, der  plötzlich alleine vor 
FCR-Keeper  Marxer  auftauchte, 
nur das Aussennetz (34.). Nach 
d e m  Pausentee kam etwas mehr 
Schwung ins Ruggeller Spiel. 

Dnwkphase bringt Erfolg 
Die Druckphase der  Ruggeller 

nach dem Seitenwechsel trug 
schliesslich in der  59. Minute ihre 

Früchte, als Fathi O k  zum 1:0 ein
schob. Wenig später  doppel te  
Orhan Tuncay mittels Elfmeter zur 
2:0-Führung fü r  Ruggel l  nach 
(60.). Die Partie schien nun gelau
fen zu sein, doch plötzlich kämpfte 
der  USV II mit  dem Mute der  Ver
zweiflung und  schaffte den An
schlusstreffer. Remo Kobler nutzte 
einen Konter z u m  2:1-Anschluss
treffer (68.). Zu mehr reichte e s  
dem USV nicht. Ruggell schaukel
te  das Ding sicher über die Zeit. 


